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Aus den Kantonen:

Im Kanton Neuenbürg wird es am 4. März 1948 zur dritten
Abstimmung über das Frauenstimmrecht kommen. — Am 26. iVo-

vember 1947 behandeZte der iVeuenburger Grosse Rat den Rericht des

Re^îera7îg.srates über die .Frage des Fraaefisfinimrechts in Geïrieirideafî-
ge/egefiZieite?!.. Rr stimmte mit 55 gegen. 29 Stimmen /ür Rinfreten und
gab mit 5.Z gegen 35 dem Pro/efcf den Forzug, das ein neues Gesetz statt
einer Fer/assungsänderung rorsie/ît. (Färe das Re/erendum nicht erg7-i^"e7i

morden, so wären die /Veue7ib77rgeri7i7ien ohne FoZZcsabstimmung ohne
weiteres zu gZeichberechtigten Ge7neindebürgerinnen geworden.

Roch gZeicä am Rnde der Sitzung biZdete sicZi unter dem Forsitz
eines /ournaZisten, Herrn G. .ZVeu/uxus, ein ZcantonaZes AZitio/is/comitee

gegen das Rrauenstimmrecht, zur SammZung von Re/isrenrZtffnsu7iterse/iri/te7i.
Riese Initiative gegen den GrossratsbeschZuss ist darauf mit 4500 Gnfer-

schri/ten zustande geZcommen (nötiges Minimum 3000).

So wird am 4. März 7 940 die Abstimmung über die FerZeibung
des Rrauenstimmrecbts in GemeindeangeZegenbeiten stattfinden. In einem

Ranton, wo die Rrauen schon seit vieZen /obren das fcirchZiche Stimmrecht
ausüben, wo sie Stimm- und ZFahZrecht /ür die Gewerbegerichfe besitzen

und in ScbuZ- und FormunfiscZia/'tsbebärden wäbZbar sind.

Aus dem Solothurner Parlament. Der Rantonsrat begann am
zweiten Sessionstag mit der RetaiZberatung des Rnfwur/s zum neuen Ge-

meindegesefz. Rie ersten zwei TiteZ, die Gm/ang und Aufgabe sowie Rürger-
recht, iViederZassung und Au/enthaZt, Stimm- und JFahZrecht umfassen,
Zconnten erZedigt werden. Rie Restimmung, wonach die Gemeinden /afcuZ-

tativ den Rrauen das Stimm- und ZFahZrecht in SchuZ-, Formundschafts-,
Gesundheits- und Armen/ragen zuer/îe/inen dür/en, wurde disZtussionsZos

gutgeheissen. 29. /anuar, TagbZatt.

Waadt. Ras Rantonsgericht des Rantons (Faadf ernannte zum
Rrsatzrichter beim Amtsgericht in Rausanne Rrau Roch7tt-5chöp/e7'.
die JFitwe von iVationaZrat Pierre Rochat.
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